
Rundbrief	an	alle	Mitgliedsvereine	zur	Ligasaison	2016	 	 	 LPVB-Landesvorstand,	07.01.2016	
	
Liebe	Freundinnen	und	Freunde,	
	
verbunden	mit	allen	guten	Wünschen	für	das	neue	Jahr	–	natürlich	insbesondere	viel	Freude	und	engagierten	
Wettbewerb	auf	den	Bouleplätzen	–	erhaltet	ihr	nachfolgend	erste	wichtige	Informationen	zur	Ligasaison	2016.	
	
Vorab:	Da	unser	Sportreferent	Maik	Kerner	umzugsbedingt	aus	dem	Landesvorstand	ausgeschieden	ist	und	ein	
neuer	Sportreferent	oder	eine	Sportreferentin	erst	auf	der	LDV	am	14.	Februar	gewählt	werden	kann,	haben	wir	
eine	Weiterleitung	der	Mailadresse	sport@petanque-berlin.de	eingerichtet.	Die	erforderlichen	Anmeldungen	zur	
Ligasaison	2016	und	alle	andere	diesbezügliche	Korrespondenz	könnt	ihr	wie	gewohnt	an	diese	Adresse	schicken.	
Bis	zur	LDV	wird	die	Liga-Vorbereitung	seitens	des	Landesvorstands	von	Jürgen	Reents	betreut.	Mit	der	
Weiterleitung	bekommt	er	also	alle	Mails,	die	ihr	an	sport@petanque-berlin.de	sendet.	
	
Nun	zur	Vorbereitung	der	Liga-Saison	2016	im	Einzelnen:	
	
(1)	Startberechtigung	aus	Vorjahressaison	
Eine	Startberechtigung	haben	lt.	Schlusstabelle	der	Vorjahressaison:	
-	 In	der	1.	Liga:	boule	devant	und	1.	BCK	mit	jeweils	2	Teams;	lincke	bouler,	CBdB,	Boule	36	und	au	fer	mit	

jeweils	1	Team	
-	 In	der	2.	Liga:	CBdB	mit	2	Teams;	lincke	bouler,	Pétanquistan,	Boule	36,	BCB,	Z88,	Saunafreunde	und	1.	BCK	

mit	jeweils	1	Team	
-	 In	der	3.	Liga:	Bouledozer	mit	2	Teams;	Pétanquistan,	Z88,	au	fer,	boule	devant	und	CBdB	mit	jeweils	1	Team	
Wie	und	warum	sich	die	Zusammensetzung	der	drei	Landesligen	gegenüber	2015	verändert	hat,	könnt	ihr	aus	der	
als	PDF		anhängenden	Übersicht	nachvollziehen.	
	
(2)	Anmeldung	in	jedem	Fall	erforderlich	
Dass	die	Startberechtigung	in	Anspruch	genommen	wird,	ist	durch	die	entsprechenden	Vereine	jedoch	vorab	zu	
melden.	Laut	unserer	Sportordnung	(Ziff.	5.5)	hat	die	Anmeldung	bis	„spätestens	zwei	Tage	vor	der	jährlichen	
LDV“	zu	erfolgen,	sie	muss	uns	also	bis	spätestens	Freitag	12.	Februar	vorliegen.	Enthalten	soll	sie	den	Namen	
des	Vereins	(mit	laufender	Nummer	seiner	Teams)	und	die	Kontaktdaten	der	Teamleiter(innen).	Weitere	Daten	
braucht	die	Anmeldung	nicht,	insbesondere	kann	mit	der	Benennung	aller	Spieler(innen)	bis	zum	ersten	Spieltag	
gewartet	werden.	
Und	zur	Klarstellung:	Die	Anmeldung	muss	durch	die	Vereine	erfolgen,	also	durch	den	Präsidenten	/	die	
Präsidentin	bzw.	ein	bevollmächtigtes	Vorstandsmitglied.	Es	reicht	nicht,	dass	uns	irgendjemand	mitteilt:	Ich	bin	
der	Kapitän	und	melde	Team	Nr.	X	für	den	Verein	Y	in	der	n.ten	Liga	an	–	da	wüssten	wir	nicht,	ob	er/sie	dazu	
berechtigt	ist.	
	
(3)	Neue	Teilnahmen	
2015	nicht	am	Ligabetrieb	teilgenommen	haben	die	Boule-Freunde	Reinickendorf,	BSC	Fortuna	Glienicke	und	
kreativ	e.V.	Wir	würden	uns	freuen,	wenn	sie	für	2016	eine	Teilnahme	prüfen.	Im	Falle	nicht	ausreichend	
vorhandener	Lizenzspieler(innen)	ermöglicht	unsere	Sportordnung	(Ziff.	5.8.3)	übrigens	auch	die	Bildung	von	
Spielgemeinschaften	aus	zwei	Vereinen.	
Grundsätzlich	ist	auch	möglich,	dass	die	bereits	am	Ligabetrieb	teilnehmenden	Vereine	mehr	Teams	anmelden	als	
in	der	letzten	Saison	gespielt	haben	(siehe	hier	Ziff.	1).	Ein	Start	zusätzlicher	Teams	beginnt	dann	in	der	3.	Liga.	
	
(4)	Startgelder	und	Termine	
Die	Meldegebühren	pro	startendem	Team	in	Höhe	von	50	EUR	müssen	bis	zum	31.	März	auf	das	LPVB-Konto	
überwiesen	werden	(siehe	Sportordnung	Ziff.	5.4.4	und	Finanzordnung	§	10.3).	
Über	die	Spieltermine	und	alles	weitere	zur	Ligasaison	2016	entscheidet	die	LDV	am	14.	Februar.	Vom	
Landesvorstand	vorgeschlagen	sind	der	24.	April,	29.	Mai,	3.	und	4.	September.	
	
Allez	les	boules!	
Für	den	LPVB-Landesvorstand:	Jürgen	Reents	


